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Der Studie zur Folge beträgt die Menge der genannten Elemente, die mit dem Grundwasser ins 
Meer gelangen, zwischen fünf und 16 Prozent von dem, was aus Flüssen stammt. Die Ergebnisse 
zeigen auch, dass sich die Isotopenzusammensetzung der Elemente aus dem Grundwasser von der 
aus Flüssen unterscheiden kann. Die Eigenschaften des Grundwassers sind stark abhängig von der 
Geologie der Küsten, während das Flusswasser stärker vom Inneren der Kontinente beeinflusst wird. 
 
„Es ist wichtig zu erkennen, dass das Grundwasser global gesehen einen Unterschied bei den 
Stoffflüssen macht. Jetzt, da wir über diesen großen Datensatz verfügen, können diese Flüsse auch 
durch 
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